
Tagesbetreuung 

… gut aufgehoben  

In der Gemeinschaft ! 

Wir bieten 

 Musikalische Angebote 

 Kreative und didaktische Angebote 

 Lebenspraktische und  

hauswirtschaftliche Angebote 

 Umwelt– und Naturerfahrungen 

 Angebote zur Förderung der  

Mobilität 

 Wahrnehmungsförderung 

 Physiotherapie 

 Medizinische Versorgung u.  

Behandlungspflege 

 Gesundheitsprophylaktische  

Angebote 

 Ausflüge, Urlaubsgestaltung,  

Teilnahme u. Durchführung von  

Veranstaltungen 

Lebenshilfe  

Landkreis Oder Spree e.V. 

Tagesbetreuung 

Maxim-Gorki-Straße 25b 

15890 Eisenhüttenstadt 

Tel.:  +49 (33 64) 7 69 52-14 

Fax:  +49 (33 64) 7 69 52-18 

www.lebenshilfe-los.de 

gs@lebenshilfe-los.de 



Unser Ziel 

Unabhängig vom Alter, sollen behin-

derten Menschen möglichst lange in 

ihrer vertrauten Umgebung mit ge-

wohnten Abläufen bleiben und tages-

strukturierte Angebote erhalten. Die 

Kompetenzerhaltung und –förderung 

wird somit gefestigt, wodurch die Le-

bensqualität und Teilhabe am Leben 

in der Gemeinschaft gesichert ist.  

Art und Umfang der Angebote richten 

sich nach den individuellen Bedürfnis-

sen und der Belastbarkeit des Einzel-

nen. Ein positives Körpergefühl, Akti-

vität und seelisches Wohlbefinden der 

zu Betreuenden stehen im Mittelpunkt 

unserer Bemühungen.  

Betreut werden ... 

… beeinträchtigte Menschen, die in 

der WfbM keine Aufnahme fanden, 

oder auch sonst keiner geregelten Be-

tätigung nachgehen. 

Der Schlüssel ... 

… zur Zugehörigkeit eines behinder-

ten Menschen am gesellschaftlichen 

Leben ist eine regelmäßige, sinnvolle 

und auslastende Beschäftigung. Sie 

ist die Basis für ein positives Selbst-

wertgefühl, soziale Kompetenz und 

Lebensqualität. 

Die Grundlage 

Ausgehend von den 3 Lebensberei-

chen des Menschen—Wohnen—

Freizeit—Arbeit—nimmt für zuletzt 

genanntes die interne Tagesstruktur 

für unsere zu Betreuenden stellvertre-

tend den Platz ein.  

Sprechen Sie uns an, wir helfen 

Ihnen gerne weiter! 

Das Team setzt sich aus ausgebil-

deten Fachkräften zusammen:  

 Heilpädagoge/-in 
 Heilerziehungspfleger/-in 
 Krankenschwester/ 

Krankenpfleger 
 Altenpfleger/-in 
 Begleitender Dienst 
 Physiotherapeut/-in 
 berufsfremde, engagierte  

Mitarbeiter 

Und wird verstärkt durch interdis-

ziplinäre Kontakte mit: 

 Pflegedienst der Lebenshilfe 
 Logopädie-Praxis 
 Physiotherapie-Praxis 
 Musiktherapeut/-in 
 Bewohnerschaftsrat 
 Werkstatt für behinderte Menschen 
 Sanitätshäusern 


